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14 - Belgischer Schlachthof wegen
Tierquälerei geschlossen
Dem größten Schweineschlachthof Belgiens, einem Betrieb der Debra Group in Tielt, ist
Ende vorvergangener Woche von der flämischen Regierung wegen grober Verstöße
gegen das Tierschutzrecht die Produktionserlaubnis entzogen worden. Damit reagierte
der für das Tierwohl zuständige flämische Minister Ben Weyts auf belastendes
Filmmaterial, das die Tierschutzorganisation Animal Rights mit einer versteckten Kamera
über einen Zeitraum von anderthalb Monaten in dem Betrieb aufgenommen und am 22.
März veröffentlicht hatte. Die Aufnahmen zeigen, wie ein Schwein vom Transportband bei
vollem Bewusstsein in ein etwa 60 °C heißes Wasserbad getaucht wird, das die
Entfernung der Borsten bereits geschlachteter Tiere erleichtern soll. Außerdem ist zu
sehen, wie nicht betäubten Schweinen die Halsschlagader durchgeschnitten wird. Der
Minister will nun alle flämischen Schlachthöfe von einer unabhängigen Stelle mit Blick auf
Tierschutzaspekte kontrollieren lassen. Debra exportiert etwa 65 % der Erzeugung vor
allem nach Deutschland und Polen.
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